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Polniſche Hoffunngen
Es wird weithin überraſcht haben daß die Polen ſich ent

ſchloſſen haben einmüthig für die Militärvorlage einzutreten
Die polniſchen Abgeordneten werden gemeinhin der Oppoſition
zugerechnet aber ihr jüngſtes Verhalten zeigt wiederum wie
unrecht man ihnen damit thut Oppoſitionspartei ſind die
Polen höchſtens in dem Sinne in dem auch das Centrum
zuweilen für gut befindet der Regierung entgegenzutreten Jn

allen Fragen alſo wo die ultramontanen Grundanſchauungen
des Polenthums berührt werden kann man jetzt und in Zu
kunft erwarten daß die Polen von der Regierung abrücken
werden Selbſtverſtändlich gilt dies erſt recht von den eigentlich
nationalen Fragen Aber überall ſonſt iſt es mit der Wider
ſacherſchaft der Polen gegen die Regierung nicht weit her
Es giebt keine eifrigeren Agrarier als ſie das Zunftweſen
findet ihren Beifall und ſo oft es ſich darum handelt für
eine Minderzahl Vortheile auf Koſten der Allgemeinheit
herauszuſchlagen ſind ſie eifrig dabei Daß ſief das Reich und
Preußen nicht lieben iſt ſelbſtverſtändlich Umſomehr tritt in
ihren Freundlichkeiten für jede politiſche Maßregel die ſich
fälſchlich konſervativ nennt der Grundzug des polniſchen
Ariſtokratismus hervor Bei keinem Volke Europas hat die
eigentliche Adelspolitik im übelſten Sinne eine ſo ſcharfe Aus
bildung erfahren wie gerade bei den Polen Jhre ganze
Geſchichte legt Zeugniß dafür ab und wo ſie ſich frei regen
dürfen bei uns wie in Oeſterreich bleiben ſie auch jetzt in der
alten Richtſchnur Ein liberaler Pole iſt noch immer ein
innerer Widerſpruch Dieſe Spezies iſt ſo ſelten daß ſie gegen
die Maſſe des polniſchen Volkes gar nicht aufkommt Vielleicht
wäre das anders wenn die Polenſtaaten ſelbſtändig ſein
würden Aber unſere polniſchen Landsleute haben ſich ſo hart
näckig in das ausſchließlich polniſch nationale Weſen gleichſam
verbiſſen daß ſie den Zwecken und Zielen die ſie auf dieſem
Gebiete anſtreben alle andern Gedanken und Wünſche unter
ordnen So kommt es daß der polniſche Adel im Bunde mit
der polniſchen Geiſtlichkeit die Zügel der Herrſchaft über ſeine
Landsleute feſt in der Hand behält Wo einmal eine Los
löſung von dieſen Feſſeln ſtattfindet ſchlägt das ſich frei
machende Bewußtſein ſofort in ein Extrem um und der pol
niſche Liberalismus wird mit Ueberſpringung aller Zwiſchen
ſtufen zum Radikalismus und Nihilismus Man kann das
bei den Ruſſiſch Polen beobachten man hat aber auch bei uns
Beiſpiele dafür erlebt es ſei nur an die vielen Sozialiſten
prozeſſe erinnert in denen Polen eine führende Rolle
ſpielteng Jmmerhin iſt das Eintreten der polniſchen Reichstags

abgeordneten für die Militärvorlage ein Ereigniß das nicht
blos mit den konſervativen Jnſtinkten dieſer Herren zu erklären
iſt Es giebt noch andere gleichſam akute Gründe für die
Haltung der Polen Zwei Gründe vor allem ſind maßgebend
Der eine iſt von mehr dauernder Haltung der andere beruht
im Kanzlerwechſel Der erſte dieſer beiden muß in der Ueber
zeugung der Polen gefunden werden daß ein kriegeriſcher Zu
ſammenſtoß mit Rußland unvermeidlich iſt Die Polen ſind
von der intenſivſten Abneigung gegen uns erfüllt aber mehr
noch haſſen ſie Rußland Es gab eine Zeit wo man im
Zweifel ſein konnte ob die Polen ſich in einem ruſſiſch deutſchen
Zukunftskriege mit ihren Sympathien nicht doch auf die
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Leider kann ich Jhnen heute keinen Feſtbericht ſchicken Denn
das Feſt iſt bis auf Weiteres verregnet Der Himmel hat
ſich in ein zähes Grau gehüllt und ſchickt mit impertinenter
Dickfelligkeit unendlichen Regen herab Nur die geſtrige Vor
feier ſtand unter einem halbwegs günſtigen Stern Der Um
zug der Schuljugend ging glücklich von ſtatten und gewährte
mit ſeinen vielhundertköpfigen Schaaren nett geſchmückter
fröhlicher Kinder deren Reihen von zahlreichen friſche Marſch
weiſen ſchmetternden Muſikcorps unterbrochen wurden einen
anmuthig heiteren Anblick Am Abend lud das Zuſammen
läuten aller Glocken unter denen das mächtige Gebrumm der
altehrwürdigen Schwörglocke des Münſters das in den Zeiten
der freien Reichsſtadt die Vereidigung des Bürgermeiſters be
gleitete impoſant hervorklang die ganze Bürgerſchaft und ihre
Gäſte auf den Münſterplatz wo eine ſchlicht erhebende Weihe
feier ſtattfand Sämmtliche Kapellen von Ulm und NeuUlm
dem bairiſchen vis vis der würtembergiſchen Grenzveſte ver
einigten ſich hier zum Vortrag von religiöſen und patriotiſchen
Liedern in welche die gewaltige Verſammlung einſtimmte
allerdings etwas zaghaft im Verhältniß zu ihrer Größe Schon
begann der Regengott ſeine ſchlechten Abſichten zu enthüllen
und deprimirend auf die Gemüther zu wirken Die Parapluies
ſchoſſen wie Pilze aus der Erde und bald zeigte der Münſter

platz das Bild eines wohlbeſtellten Feldes ſchwarzer Rieſen
champignons Gleichwohl nahm die Feier einen ſchönen Ver
lauf tief ergreifend klang das aus bewegten Herzen kommende
Nun danket alle Gott zum Abendhimmel empor und ur

gewaltig erſchollen von dem wuchtigen Bläſerchor die gran
dioſen Accorde der Beethoven ſchen Hymne Die Himmel
rühmen des Ewigen Ehre

Auch der Höhepunkt des Abends kam noch zu voller Geltung
In ruhiger Erhabenheit hatte der junge ſteinerne Jubelgreis
die Huldigung der Phgmäen entgegengenommen während der
Schleier der Dämmerung ſeine reichen edlen Formen umgab
Jetzt kündete die Thurmuhr die neunte Stunde und plößlich
mit einem Schlag flammte wie von Zauberhand an allen
Ecken und Enden des Koloſſes röthliches Licht auf und im
nächſten Augenblick ſtand das titaniſche Werk in allen Theilen
his hinauf zur ſchwindelnden Spitze in einem Meere roſiger

ruſſiſche Seite ſtellen würden So räthſelhaft uns das vom
deutſchen Standpunkte aus erſcheinen müßte ſo iſt thatſächlich
in der polniſchen Geſellſchaft verſucht worden Propaganda für
die moraliſche Unterſtützung Rußlands zu machen Es iſt
ausgeführt worden daß ein Sieg Rußlands die preußiſch
polniſchen Landestheile wieder zum großen polniſchen Körper
zurückführen würde daß Ruſſiſch Polen wohl gar bis an die
Oſtſee vordringen könnte und daß bei einem ſo gewaltigen
Anſchwellen der polniſchen Bevölkerung unter dem Scepter
des Zaren die Unmöglichkeit dieſes vergrößerte Polen wie
bisher mit der Knute zu regieren zu einer größeren
Selbſtändigkeit des polniſchen Volkes zu einer Art von
Dualismus werde treiben müſſen Daß das Hirn
geſpinnſte ſind braucht man deutſchen Leſern ja nicht
erſt zu ſagen und auch die Polen haben ſich
verſtändiger Weiſe ſehr bald freigemacht von ſolchen thörichten
Jlluſionen Jn dieſem Augenblick denkt wohl kein ver
ſtändiger Pole mehr in der geſchilderten Weiſe ſondern die
Polen machen ſich bereit ihre Ausſichten für den Fall eines
Krieges zu verbeſſern Einer ihrer trefflichſten und verhältniß
mäßig unbefangenſten Wortführer ein Mann nebenbei der
ſich vom Klerikalismus ſo weit freihält wie dies einem Polen
überhaupt möglich iſt und rathſam erſcheinen kann wofern er
nicht jede Fühlung mit der Maſſe ſeiner Landsleute verlieren
will das Herrenhausmitglied v Koscielski hat zuerſt in der
Oeffentlichkeit darauf hingewieſen daß die Polen klug zu ſein
haben weil eine große Stunde ihrer harre Er hat dies
nicht mit dieſen Worten geſagt er wird ſich hüten derartiges
auszuſprechen aber Jeder der Verſtändniß hat wird ihn ver
ſtanden haben bei uns ſowohl wie im polniſchen Lager Die
Meinung der Polen wenigſtens der führenden Geiſter unter
ihnen iſt daß vie preußiſche Polenpolitik der letzten Jahre
darauf ausgeht reinen Tiſch zu ſchaffen für die zukünftige
Entſcheidung Die Berechnung iſt dieſe Preußen Deutſchland
betreibt die Germaniſirung ſeiner polniſchen Landestheile in
der geheimen Abſicht für den Fall daß eine neue Verfügung
über Ruſſiſch Polen nothwendig wird ein Hinübergreifen der
polniſchen Anſprüche auf Preußen zu verhindern Das mögen
Phantaſtereien ſein und wir identifiziren uns nicht mit
dieſen Muthmaßungen aber wichtig iſt doch daß ſolche An
ſichten gehegt werden und im polniſchen Volke mehr und mehr
an Boden gewinnen Die Polen werden ſich darum
nicht entfernt mit der preußiſchen Germaniſirungspolitik
befreunden der Verzicht auf die preußiſch polniſchen Gebiete
wird ihnen darum nicht weniger wehe thun Indeſſen ein
Fortſchritt gegen früher iſt es immerhin daß die Polen ſich
in dieſer Weiſe den Gang der Ereigniſſe zurechtlegen und
der inneren Logik der Dinge nachſpüren ſtatt ſich in frucht
loſen Wünſchen zu verzehren Sie mögen glauben daß
Deutſchland wenn es in einem Kriege mit Rußland Sieger
leibt wenigſtens das jetzige Ruſſiſch Polen wieder herſtellt

oder doch dafür ſorgt daß dies Land eine ſelbſtändige Ver
faſſung erhalte Unter keinen Umſtänden können ſie nachdem
ſie ſich einmal von der Chimäre der ruſſiſchen Freundſchaft
freigemacht haben eine Schwächung Deutſchlands wollen und
ſie ſtimmen deshalb für die Militärvorlage aus den durch
ſichtigſten Motiven Deutſchland ſoll der Vorſpann ihrer Hoff
nungen werden Dieſe Geſinnungen und dieſe Taktik nun die
vielleicht auch ohne den Kanzlerwechſel maßgebend geweſen

See cGluth Es war ein märchenhaftes Schauſpiel Wundervoll
kam in dem wogenden Licht die herrliche Gliederung des Baues
zur Erſcheinung Das hohe Mittelſchiff die kühnen Strebe
pfeiler und Bogen die prächtigen Chorthürme traten funkelnd
mit plaſtiſcher Kraft aus der dunklen Umgebung heraus und
vom zierlich geſäumten Firſt herab grüßte der große goldne
Spatz ein altes Wahrzeichen der Stadt Das Schönſte aber
war wie auch am Tage der Hauptthurm Zwar iſt das
Oktogon und die untere Hälfte des Helms noch jetzt und auf
lange vom Gerüſt bedeckt aber die obere Hälfte des Helms
mit der Kreuzblume und die alten Theile bis zum Kranz
ſtehen frei ihr blühendes phantaſtiſches dabei ſo klar und
harmoniſch ſich aufbauendes und entwickelndes Zierwerk wurde
durch die Beleuchtung zu himmliſcher Wirkung gebracht und
funkelnd wie aus Flammen geformt wuchs die Spitze graziös
und machtvoll zugleich in die Wolken hinein Ein ſpontaner
Ausbruch der Bewunderung und Begeiſterung drang von unten
aus den viel Tauſend Kehlen zu ihr empor

Heute wie geſagt regnet es am Morgen Zwirn vor
mittags Bindfaden jetzt Sechſerſtricke Die Bevölkerung und
die ungezählten Fremden die ſchon geſtern und erſt recht heute
angekommen ſind an die 50 überfüllte Sonderzüge liefen
ein jammern und hoffen Es iſt wohl auch anzunehmen
daß mit jener Steigerung der Himmel ſeine Kraft erſchöpfte
daß die Stadt die ſich in ein reiches Feſtgewand gehüllt hat
und in jeder Hinſicht namentlich auch betreffs der Preiſe

beſtrebt iſt ſich eines Nationalfeſtes würdig zu erweiſen
doch noch den verdienten Lohn finde und daß namentlich der
auf morgen nachmittag verſchobene hiſtoriſche Feſtzug für den
Tee Veranſtaltungen getroffen ſind zuſtandekomme

ewiß der Himmel wird ein Einſehen haben Der Gründe
welche ihn bekehren müſſen ſind zu viele und wenn er nicht
auf uns gewöhnliche Sterbliche Rückſicht nehmen ſollte ſo doch
jedenfalls auf die vielen Fürſten Prinzen und rer
Die hohen höchſten und allerhöchſten Perſönlichkeiten die
geſtern und heute hier eingetroffen ſind von den in endlos
ne ne Abwechſelung aus der Stadt zum Bahnhof und
vom Bahnhof in die Stadt marſchirenden Ehrencompagnien

feierlichſt eingeholt worden Heute empfing man den Prinzen
Leopold von Preußen der als Vertreter des Kaiſers kam den
Fürſten von Sigmaringen den Prinzen e

eiden Prinzen Wilhelm von Würtemberg und ſeine Gemahlin

wären haben unverkennbar an dem eingetretenen Syſtemwechſel
einen ſtarken Rückhalt gefunden Es iſt bekannt daß die
polniſche Preſſe die Ernennung des Herrn v Caprivi zum
Reichskanzler und Miniſterpräſidenten mit unleugbaren Sym
pathien begrüßt hat Es würde den Polen zwar ſchwer
werden beſtimmt zu ſagen worauf ſie ihre erhöhten Hoffnungen
ſtützen aber in ihrer Lage muß ihnen jeder Wechſel angenehm
ſein Es iſt ja ſo ſchön und für die unbeſtimmten Regungen
des Gemüths ſo befriedigend ſich in holden Jlluſionen zu
wiegen Der Sprecher der Polen in der Militärdebakte
des Reichstags ſagte deutlich genug was die Polen als Ent
gelt für ihr Entgegenkommen erwarten Wenn wir, ſo
meinte er nicht verſtanden werden ſo iſt das nicht unſere
Schuld Wir unſererſeits glauben daß die Polen ſich
täuſchen werden und man darf mit Intereſſe darauf warten
wie dieſe Enttäuſchung die jetzigen hochgeſpannten Hoffnungen
mehr und mehr in ſich aufſaugen und wohl gar zu einem
Rückſchlage der Stimmung führen wird Die neue Regierung
hat jedenfalls nichts gethan bisher wenigſtens nichts um die
polniſchen Hoffnungen zur Wahrheit werden zu laſſen Herr
v Caprivi hat auf die polniſchen Abmachungen in keiner
Weiſe reagirt und auch in der Praxis der Verwaltung zeigt
ſich keine Ablenkung von der bisherigen Polenpolitik err
v Goßler hat im Abgeordnetenhauſe genau ſo ſcharf wie
immer gegen die polniſchen Sonderwünſche auf dem Gebiete
der Schule und des Kirchenweſens geſprochen und nicht bloß
geſprochen ſondern auch gehandelt Eine Probe auf die Be
rechtigung ihrer Hoffnungen werden die Polen bei der Neu
beſetzung des erledigten erzbiſchöflichen Stuhles von Poſen
Gneſen machen können Aber ſchon hier werden ſie vermuth
lich eine Enttäuſchung erleben Die Regierung hat nach wie
vor den Wunſch einen Deutſchen auf den Erzbiſchofsſtuhl ge
langen zu ſehen Oder ſollte das Entgegenkommen das die
Polen ſoeben in der Militärfrage geleiſtet haben vielleicht
doch mit Freundlichkeitserweiſungen in dieſer nationalklerikalen
Frage belohnt werden Die Möglichkeit wollen wir nicht
ganz beſtreiten und im übrigen warten wir das Weitere ab

Deutſches Reich
Berlin 30 Juni Die Kaiſerin hat ſich heute vormittag

mit den Kaiſerlichen Prinzen nach Saßnitz auf der Jnſel
Rügen begeben 1 Uhr traf J Maj mit den Kaiſerlichen
Prinzen auf dem Stadtbahnhofe zu Stralſund ein und begab
ſich ſofort mit der Hafenbahn nach dem Trajektſchiff Die Be
völkerung empfing die Kaiſerin mit freudigen Kundgebungen die
Bahnhöfe viele öffentliche und private Gebände ſowie der Hafen
waren feſtlich geſchmückt Eine große Anzahl Dampfer begleiteten
das Trajektſchiff nach der Rügen ſchen Küſte Die Ankunft auf
der Küſte von Rügen erfolgte um 2 Uhr Gegen 5 Uhr traf die
Kaiſerin unter dem Geläute der Glocken und den von S M S
Luiſe abgegebenen Salutſchüſſen in Saßnitz ein und wurde

von den zahlreich Anweſenden freudig begrüßt Die Kaiſerin
Friedrich traf mit ihren Töchtern und dem Prinzen von

chaumburg Lippe heute in Windſor ein Aus Hof
kreiſen verlautet daß die Vermählung der Prinzeſſin
Viktoria mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe am
21 Nov dem Geburtstage der Kaiſerin Friedrich in Berlin
ſtattfinden ſoll

Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat den dritten

und Ehrenmuſikcorps der Jnſanterie Dragoner und Artüllerie b

von Baiern B

Nachtragsetat mit der Abänderung angenommen daß an

den Prinzen von Weimar nebſt dem nöthigen Zubehör an
Generalen Adjutanten Miniſtern uſw Der König und die
Königin werden für morgen erwartet Man ſieht ihnen
freudig entgegen zumal man die loyale Zuverſicht hegt daß
ſie gutes Wetter mitbringen werden

Dr Richard Tannert

Ulm 30 Juni Telegr
Heute früh 8 Uhr fand de ſtgottesdienſt im Münſter ſtatt

welchem die Königin von Würtemberg mit den hier anweſenden
Fürſtlichkeiten die evangeliſche und die katholiſche Geiſtlichkeit
die bürgerlichen Kollegien die Deputationen der Städte mit dem
von dieſen geſtifteten Altar Kelche die Staatsbeamten und die
Generalität beiwohnten Um 10 Uhr traf der König hier ein
und wurde am Bahnhofe von ſämmtlichen Prinzen und Furſtlich
keiten und den Vertretern der Stadt empfangen und von der
zahlreich anweſenden Volksmenge enthuſiaſtiſch begrüßt Der
König überreichte perſönlich dem Oberbürgermeiſter v Heim
dem Baumeiſter des Münſters Beyer und dem Dekan Bilfinger die
dieſen verliehenen Orden Um 11 Uhr wohnten der König und
die Königin dem hiſtoriſchen Feſtſpiele von Karl Oeſterlen
bei in welchem Die Grundſteinlegung zum Münſter am
30 Juni 1377 Kaiſer Karl V und Herzog Chriſtoph zu
Wirtemberg in Ulm am 30 Juni 1552 und General berg
1704 am 14 September zur Darſtellung kamen Um 4 Uhr
erfolgte die Abreiſe nach Friedrichshafen Um 8 Uhr abends
fand das Feſtbankett ſtatt

Der hiſtoriſche Feſtzug der ſich Nachmittag 3 Uhr in Be
wegung ſetzte verlief glänzend Die Pracht und der Geſchmack
der Koſtüme ſowie die Arrangements der Gruppen riefen all
gemeine Bewunderung hervor Aus dem Feſtzuge traten beſonders
hervor der Wagen der Ulma und der Germania die Münſter
gruppe die der Patrizier zu Pferde und zu Fuß der Wagenzug
der ulmer Kauflente die Gruppe der Gräfin Mechthildis Kaſſer
Karls V und des Herzogs Chriſtoph die deutſchen und die ſpa
niſchen Landsknechte die Gruppen der ulmer Kaufherren der
Hochzeits und der Jagdzug die Wallenſteiner General Thuengen
mit ſeinem Stab die Truppen vom Reichsheer und Stadtſoldaten
Der König und die Königin nahmen den Zug vom Hotel am
Vahnhofsplatze aus in un denſelben wurden begeiſterte
Huldigungen dargebracht Die nzen und anderen hohen d

latz verſam melt
c

aften waren auf der Tribüne am Munſterplat
Der Münſter Baumeiſter Beyer wurde vom Kaiſer dur
Kronenorden 3 Klaſſe vom König von Würtemberg d
Edrenritterkreuz des Kronenordens und vom Prinzregentenaiern durch den Michael Orden 3 Klaſſe ausgegeichnep
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Stelle der erſten Raten zur Projektbearbeitung für die
lanten Kaſernenbauten und Magazinanlagen einSe cuankim lediglich für die dringenden Anlagen bewilligt

wurde Die Forderungen für die ſtrategiſchen Bahnen
für die unterirdiſche Telegraphenleitung von Hof
nach Dresden und die Koſten für die Uebung der
Mannſchaften mit dem neuen Gewehr wurden un
verändert bewilligt letztere ſollen durch Erhöhung der
Matrikularumlagen gedeckt werden Die für Unteroffizier
Dienſtprämien geforderten 1,722,250 M wurden
abgelehnt desgleichen 7000 M für die Verwaltung
des Remontedepots

Wie die Köln Ztg erfährt äußerte der Reichskanzler
v Caprivi bei ſeinem parlamentariſchen Feſte am Donners
tag zu einem unſerer hervorragendſten Kolonialfreunde folgen
des Sie wiſſen ich bin kein Kolonialfreund geweſen aber
ich habe mein jetziges Amt übernommen in der vollen Ueber
Pugung daß wir auf dem betretenen Wege nicht mehr zurück

önnen ſondern vorwärts müſſen Oſtafrika iſt ſelbſtverſtänd
lich der Schwerpunkt unſerer Kolonialpolitik und jetzt nach
dem ich das Abkommen mit England getroffen habe wird es
geradezu mein Ehrgeiz ſein daß aus Oſtafrika
S wird das können Sie allen Jhren Freunden

gen

Jn der Leitung der kolonialen Angelegenheiten
iſt eine Neuerung vorgenommen worden inſofern als die Ab
theilung des Auswärtigen Amtes welcher dieſe Angelegenheiten
unterſtehen fortan unter dem Namen Kolonialabtheilung
eine größere Selbſtändigkeit gegenüber dem Staatsſekretär des
Auswärtigen Amtes erhält und in allen eigentlichen Kolonialſachen
unmittelbar dem Reichskanzler unterſtellt wird Zugleich iſt eine
Perſonalveränderung an der Spitze dieſer Abtheilung eingetreten
indem Geh Gath Krauel durch Geh Rath Kayſer erſetzt
wurde Es ſcheint daß die Veränderung nicht ganz ohne Zu
ſammenhang mit dem bei Abſchluß des r e Abkommens Femachten Erfahrungen iſt Eine größere bſtändig

der Leitung der kolonialen Angelegenheiten die mit der
auswärtigen Politik meiſt nur in einem ſehr loſen Zuſammenhang
ſtehen ſcheint an ſich eine zweckmäßige Reform

Die Deutſche Kolonialzeitung das Organ der
deutſchen Kolonialgeſellſchaft kommt in einer eingehenden Be
ſprechung des deutſch engliſchen Vertrages zu dem Reſultat
Wir können nicht verſchweigen daß wir und mit uns vieleKolonialfreunde ſchwer enttäuſcht ſind, und weiter Die

Engländer haben jetzt erreicht was als der Traum der engliſchen
Kolonialfanatiker oft verlacht von uns aber ſtets in ſeinem vollen

Ernſte S 7 wurde eine theilweiſe politiſche theilweiſe
kommerzielle Umklammerung unſeres oſtafrikaniſchen Schutz
gebietes welche um ſo gefährlicher iſt als England mit ungleich
größeren Mitteln als wir die errungeneu Vortheile auszunützen
verſtehen wird

Der Reichsanzeiger veröffentlicht ein Hand ſchreiben
des Großherzogs von Baden an den Kaifer aus
Karlsruhe vom 17 Juni worin der Schreiber dem Kaiſer für
die der badiſchen Regierung und den Leiſtungen der badiſchen
Jngenieure anläßlich der Ausführung der ſtrategiſchen
Bahnen ausgeſprochenen wohlwollenden Aeußerungen die den
Großherzog und ſeine Regierung aufs freudigſte berührt hätten
aufrichtigſten Dank ſagt ebenſo auch für den Beweis allerhöchſten
Wohlwollens dankt den der Kaiſer durch Benennung der badiſchen

r in Kehl als Großherzog Friedrich Kaſerne ge
geben habe

Wie dem B aus guter Quelle aus Hamburg ge
meldet wird iſt das Schweineausfuhrverbot gegen
Dänemark unter Wegfall ſämmtlicher Be
ſchränkungen aufgehoben

27 Berlin 30
Frühjahr hierſelbſt durch Vermittlung eines Spezialbeauftragten
eine Anzahl deutſcher Lehrkräfte engagirt angeblich
mit der Abſicht das chileniſche
zu unterziehen Alle die betreffenden Verträge ſind in ſpaniſcher
Sprache redigirt und ohne Zuratheziehung der deutſchen Be
börden blindlings unkerfertigt worden ſodaß die betheiligten
Lehrer und Lehrerinnen nicht einmal in der Lage waren den
wirklichen Jnhalt der eingegangenen Verpflichtungen zu durch
ſchauen Die darin in Ausſicht geſtellten Jahresgehälter ſind
allerdings fabelhaft hoch gegriffen und bei ihrer Durchſicht
drängt ſich unwillkürlich der Verdacht auf daß die Regierung
ſchwerlich in der Lage ſein wird dieſen Verſprechungen gewiſſen

ft gerecht zu werden Mehrere Betheiligte haben inzwiſchen
ieſe Kontrakte dem Auswärtigen Amt mit dem Erſuchen um

amtliche Prüfung derſelben unterbreitet und dürfte eine ſtreng
ſachliche Begutachtung derſelben ſchon in Kürze erfolgen Alle
dieſe Engagements ſollen im nächſten Herbſt in Kraft treten und
es handelt ſich dabei zum Theil um chileniſche Centren deren
ungeſunde Lage als notoriſch gilt Ueberhaupt würden deutſche
Unterthanen in allen Fällen gut thun dergleichen Verpflichtungen
ausländiſchen Arbeitgebern gegenüber niemals ohne Zurathe
ziehung der in Frage kommenden heimiſchen Behörden ein
zugehen

M Berlin 30 Juni Der Bundesrath hat in einer ſeiner
jüngſten Sitzungen ſein Einverſtändniß damit erklärt daß für
diejenigen im früheren Hamburg Altonger Freihafen
gebiete belegenen Exporthefenbrennereien welchen
im Betriebsjahre 1889 90 die bekannten Zollerleichterungen
bewilligt geweſen ſind die im Betriebsjahre 1889/90 zum
niedrigeren Verbrauchsabgabenſatze hergeſtellten Jahresmengen
Branntwein zum doppelten Betrage in Anſatz gebracht die
für dieſe Exporthefenbrennereien berechneten Kontingentmengen
aber denſelben ſo lange ſie von der ihnen zugeſtandenen Zoll
erleichterung Gebrauch machen nur zur Hälfte zugebtilligt
werden Die Bevollmächtigten von Baiern Würtemberg und
Baden ſtimmten dem vorſtehenden Beſchluſſe zu unbeſchadet
des nach S 47 des Branntweinſteuergeſetzes ihren Regierungen
re Rechts die Jahresmenge Branntwein welche von

n einzelnen Brennereien zu dem niebrigeren Abgabenſatze
ren werden darf durch die Landesbehörden
zu laſſen

Der Bundesrath hielt am 28 Juni eine Plenarſitzung abr derſelben wurde dem Entwurf eines Geſetzes betr en die
onſulargerichtsbarkeit in Samoa und die Uebernahme

einer Bürgſchaft ſeitens des Reichs für die durch Ein
richtung einer anderweiten Rechtspflege dortfelbſt erwachſenden
antheilmäßigen Koſten die Zuſtimmung ertheilt Außerdem
Sein atte du be aldne Stnt he ahede hen

uß gef ür die es n igeni des e wurde die erſorderiſche
Erſatzwahl vorgenommen Der vom Reichs

e t t z 1890/91 win à eheaushaltseta F zur en
Vollziehung vorgelegt werden

Wie es heißt wird der Kriegsminiſter Generald Berdy in der näch Zu nach Saſtn vre Kux

e e e netZeit im Zuſammenhange ſteht

ſtimmen
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uni Die chileniſche Regierung hat im

chulweſen gründlichen Reformen H

tag angenommene zur

Jn Köln fand geſtern unter dem Vorſitz des Miniſters
v ofmann die Hauptverſammlung der Deutſchen Kolonial
Geſellſchaft ſtatt Dieſelbe erledigte innere Angelegenheiten
Geſtellt ward eine Anfrage über die Niger Benue Angelegenheit
Der Direktor des Reichspoſtamts Sachſe hielt neben anderen
Rednern einen Vortrag über die Entwicklung poſtaliſcher und
telegraphiſcher Verhältniſſe in den Kolonien
S J

Von der neuen Nordlanudsfahrt des Kaiſers
Fredensborg 30 Juni Telegr

Nachdem Se Maj der Kaiſer e voppitteg die
Sammlungen und andere Sehenswürdigkeiten auf 4

erfolgte naFredensborg in Augenſchein genommen hatte
dem Frühmahl die Rückfahrt durch die prachtvollen Buchen
waldungen Bei dem Mittagmahle verlieh der Kaiſer dem
Prinzen Chriſtian den Schwarzen Adlerorden

Helſingör 30 Juni Telegr
Der Kaiſer iſt heute vormittag 11 Uhr in Begleitung desLönigs der Königlichen Prinzen ſowie der Prinzeſſin

Waldemar und der Erbprinzeſſin Wittwe Eliſabeth
von Anhalt hier angekommen Nach herzlichem Abſchiede ſetzte
Se Maj der Kaiſer die Reiſe nach Chriſtiania fort Der
König welcher die Uniform ſeines preußiſchen Ulanen Regiments
trug kehrte in Begleitung der übrigen Herrſchaften nach der Ab
reiſe des Kaiſers nach Kopenhagen zurück

Kopenhagen 30 Juni Telegr
Der Ober Hof und Haus Marſchall des Kaiſers Wilhelm

Graf zu Eulenburg welcher das Großkreuz des Danebrog
ordens bereits früher erhalten hat wurde vom Könige durch Ver
leihung derſelben Ordensdekoration in Diamanten ausgezeichnet
Der Chef des Civilkabinets De v Lucanus erhielt das Groß
kreuz deſſelben Ordens der Chef des Marine Kabinets Kapitän
z S Frhr v Senden Bibran wurde zum CommandantenI Kiaſe der Flügeladjutant Major v Hülſen zum Commandeur
2 Klaſſe des Danebrogordens ernannt Ferner wurden zu
Rittern des Danebrog ernannt die Adjutanten des Prinzen
Heinrich Kapitän Lieutenant v Baſſe und Premier Lieutenant
v Ruxleben ſowie Hofſtaats Sekretär Schwerin und Geh
Sekretär Seele

A Berlin 30 Juni
Nach den bisherigen Beſtimmungen wird der Aufenthalt des

Kaiſers in Norwegen reichlich drei Wochen dauern Der
Beſuch der Hauptſtadt Chriſtiania wird drei Tage 4 Juli
in Anſpruch nehmen Alsdann erfolgt die Weiterreiſe nach dem
Norden welche im ganzen mit Einſchluß der Rückreiſe bis zum
Einſchiffungshafen etwa die Zeit bis zum 26 Juli umfaſſen
wird Die Rückfahrt erfolgt wieder wie im vorigen Jahre

e er mshaven wo die Ankunft am 28 Jult er
wartet wird

Halle den 1 Juli
Die StadtverordnetenVerſammlung genehmigte in

ihrer geſtrigen öffentlichen Sitzung die Bauzeichnungen und
Koſtenanſchläge zu dem Schlachte und Handelsviehhofe
Dann bewilligte ſie 800 M zur Beſſerung des Alleeweges über
die Ziegelwieſe zur Peißnitzfähre und genehmigte die
Beſprengung des Leinpfadweges an der Saale bis zur Saalſchloß
brauerei Die übrigen Punkte der O 2 3 4 5 7 mußten
rin werden Näheres über die Sitzung folgt in einer der
eilagen

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 29 Juni Prof Dr Orth Lehrer der patho

logiſchen Anatomie iſt für die Zeit vom 1 Sept 1890 bis dahin
1891 zum Prorektor unſerer Univerſiät gewählt worden

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
K Zur Ergänzung der Mittheilungen die wir kürzlich überden muthma ſchen Grabhügel der bei Marathon ge

fallenen Griechen gebracht haben wird uns ein Brief des
rn Dr B Ornſtein in Athen freundlichſt zur Verfügung ge

ſtellt dem wir nachſtehendes entnehmen Der Schleier welcher
den Zweck und die Beſtimmung des ſog marathoniſchen Zogö
Sörös Hügel Erdhügel bisher verhüllte beginnt ſich endlich
u lüften Bei der neuerlichen Unterſuchung dieſes räthſelhaſten

Erdhügels ſeitens der athener archäologiſchen Geſellſchaft
ſtieß man in der Tiefe von 11 12 m auf eine Aſchenſchicht deren
Dicke und Umfang mir noch nicht genau bekannt iſt Jn einer
zweiten ſolchen fanden ſich kleinere und größere mit Scherben
untermiſchte Kohlenſtücke Eine dritte unmittelbar auf dem ge
wachſenen Boden ausgebreitete Schicht enthielt außer Aſche und
Kohlen auch gebrannte Menſchenknochen Dies iſt das im all
gemeinen ſeither bekannt gewordene Ergebniß des Fundes welchen
ich noch nicht in Augenſchein zu nehmen die Zeit hatte Eine
Vervollſtändigung dieſer kurzen Angabe mittelſt eines Bulletins
ad hoc der genannten Geſellſchaft wird vorausſichtlich nicht lange
auf ſich warten laſſen Nach dem Vorſtehenden ſcheint
der Volksglauben ein berechtigter nach welchem Loö
ein Tumulus iſt der die Gebeine der 192 in der Schlacht von
Marathon gefallenen Athenienſer enthält Ohne Archäologe zu
ſein war das ſchon meine Anſicht als ich vor Jahren mit Prof
v Heldreich und dem verſtorbenen Buchhändler Wilberg Mara
thon beſuchte Der koloſſale in der Mitte der Ebenen und un
weit des Meeresſtrandes offenbar von Menſchenhänden errichtete

einſam ragende Hügel ließ keine andere befriedigende Aus
legung zu

Jn Berlin wurde am Montag das Waldeck Denkmalwelches von den Geſinnungsgenoffen des Volksmannes im

Oranienpark errichtet iſt enthüllt Etwa 150 Geladene hatten
ſich zur Feier eingefunden Von der Familie Waldecks war der
Sohn Landesbauinſpektor Waldeck und der Schwiegerſohn Bau
rath Biermann erſchienen Die deutſch freiſinnige Partei war
durch zahlreiche Abgeordnete vertreten Der Waldeck Verein der
fortſchrittliche Arbeiterverein und andere politiſche Vereine hatten
Abordnungen mit Kränzen entſandt Nachdem die Hülle gefallen
war hielt Prof Virchow die Weihrede für die ſtädtiſchen Be

örden übernahm Stadtrath Stadthagen alsdann das Denkmal
ie Büſte des Denkmals wurde von dem Bildhauer H Walger

im Jahre 1861 nach der Natur modellirt Jm Jahre 1870
gleich nach dem Tode Waldecks wurde zuerſt aus Arbeiterkreiſen
Geld zu einem Denkmal geſammelt ſodaß von einem Comite mit
S Duncker an der Spitze im Jahre 1873 eine beſchränkte

onkurrenz ausgeſchrieben werden konnte u derſelben lieferte
Herr Walger eine ſitzende und eine ſtehende F gur welche letztere
von den zu Rathe S Bildhauern Drake und Bläſer wie
auch von der Familie Waldeck als der geeignetſte Entwurf zur
Ausführung in Marmor 7rpaplt wurde Jm Jahre 1878 nahm
ch die a prltterart der Sache an bewilligte die noch

ehlenden Gelder und nahm als Aufſtellungsort den Oranienpart
Ausſicht nachdem urſprünglich das Denkmal für den Kirchhof

geplant war Die Aufſtellung jedoch mußte infolge der Zeit
aufgeſchoben werden bis endlich in d J die Erlaubniß

ufſtellung von dem Oberbürgermeiſter v Forckenbcck ertheilt
wurde Das Standbild iſt aus karrariſchem Marmor 8 Fuß
hoch das Poſtament aus len e Marmor mit der Jnſchrift

anz Benedikt Leo Waldeck 31 Juli 1802 geſt 18 Mai
9, und es ruht auf drei tufen von polirtem ſchleſiſchem

Granit Auch das Poſtament iſt ebenſo wie die Einfaſſun durch
gehen geht mit Ketten verbundene Säulen nach dem Modell Walgers

angefertigt
77 Aus Athen ſchreibt man uns Die Ausgrabungen bei

Jrezenos nehmen ihren Fortgang und fördern immer erfreu
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lichere Reſultate zutage Unter andern ſtleß man auf die antike
Agora und auf zahlreiche Sculpturen welche einen hohen Kunſt
werth darſtellen Jnzwiſchen wurde bei Cardiki in Meſſenien
unter einem Felſen eine große Anze antiker Münzen aufgefunden
welche ſofort von der Regierung in Beſchlag gelegt wurden damit
ſie nicht etwa dem Nationalmuſeum vorenthalten würden Da

n wird daß die Bauern einen Theil unterſchlagen
haben könnten wurden alle Häuſer durch die Gendarmerie durch
ſucht leider aber ohne Erfolg

Gerichtsverhandlungen
M 12 u 30 Juni Die Fabrikanten Kiebele

Schulze zu Weißenfels wurden von der hieſigen Straf
kammer heute mit je 95 M beſtraft weil ſie jugendliche
Arbeiter über die geſetzliche Zeit hinaus beſchäftigt und ihre
Namen weder angemeldet noch in der Fabrik ansgehängt hatten
aus denſelben Gründen wurde der Fabrikbeſitzer Blaſig auch
aus Weißenfels mit 105 M beſtraft Der Arbeiter Werner
aus Leimbach bei Querfurt hatte eines Tags im April ſich im

Walde ein Feuer angezündet um Kaffee zu wärmen dadurch
war ein Waldbrand entſtanden der 9 Morgen Holzbeſtand
vernichtete W wurde heute mit 3 Monaten Gefängniß beſtraft
Der Wächter Meiſelbach aus Erfurt hatte einen Gefangenen
nach Rudolſtadt zu transportiren gehabt der ihm aber
während der Bahnfahrt aus dem Zuge entſprang nachdem er
ihm auf Bitten des Gefangenen die Handfeſſeln abgenommen
hatte Das erfurter Gericht hatte den wegen Fahrläſſigkeit an

eklagten Wächter freigeſprochen das Reichsgericht aber dieſe
Freiſprechung aufgehoben und das hieſige Gericht mit der
erneuten Entſcheidung betraut Dieſelbe lautete auf 20 M Geld
ſtrafe weil M dadurch fahrläſſig gehandelt hatte daß er während
der Fahrt aus dem Fenſter geſehen und alſo den Gefangenen
aus den Augen gelaſſen hatte

Probinzial Nachrichten
seh Ströbeck 30 Juni Seit vorgeſtern tagt in unſerm

Schachdorfe der diesjährige Kongreß des Harzer Schachbundes
wiederum gleichwie vor 5 Jahren unter dem lebhafteſten Jn
tereſſe der geſammten Bevölkerung Hr Schwarzhaupt Halber
ſtadt eröffnete als Bundespräſident am Sonntag nachmittag den
Kongreß worauf der Ortsſchulze Hr Sölling die Theilnehmer
mit freundlichen Worten namens der Gemeinde begrüßte und Hr
Oberlehrer Dr Heller Halberſtadt in längerer Rede entwickelte
wie das Schachſpiel in Ströbeck von Stufe zu Stufe zu der
jetzigen Höhe emporgeſtiegen und wie heutigen Tages Praxis
und Theorie beſonders bei den zum Harzer Schachbunde ge
e Einwohnern Hand in Hand gehen Am Hauptturnier

etheiligten ſich 72 Spieler darunter 28 Ströbecker die übrigen
aus den Orten Halberſtadt Egeln
Blankenburg a Braunſchweig En
Quedlinburg Deſſau a Dieſe 72 Spieler kämpften
in 9 Gruppen deren jede ſomit 8 Spieler umfaßte Als Sieger
gingen aus dem Gruppenkampfe hervor Löbbecke und Wolters
aus Braunſchweig Dr Dütſchke aus Halberſtadt Ziemann
aus Quedlinburg Roſenbaum aus Deſſau ſowie folgende
Ströbecker Lehrer Heinrich H Wegener H Wiedenbach
und H Wiedenbein I Dieſe 9 Sieger traten demnächſt zu
erneutem Kampf in zwei Siegergruppen von 5 bezw 4
Theilnehmern zuſammen innerhalb deren jeder mit jedem
wiederum eine Partie zu ſpielen hat der Kampf iſt bis heute
noch nicht beendet Neben dem Hauptturnier wurde ein Gang
tur nier ausgefochten an welchem 60 Spieler theilnahmen die
ſelben wurden an 30 Bretter verlooſt ebenſo die 30 Sieger des
erſten Ganges ſodann an 15 Bretter und die 15 Sieger des
zweiten Ganges kämpften ſodann um die in gleicher Anzahl aus
geſetzten Preiſe auch dieſer Kampf iſt noch nicht zum Abſchluß
gediehen Die ſämmtlichen Preiſe beſtehen in Kunſtgegenſtänden
die zum Theil aus der Bundeskaſſe zum Theil von der Gemeinde
Ströbeck aufgebracht zum Theil von Gönnern des Spieles geſtiftet

unter letzteren befindet ſich auch der Schachveteran Se
c Hr v Heydebrand u d Laſa in Wiesbaden Am

Sonntag nachmittag fand ein Kinderturnier ſtatt die als
Sieger hervorgehenden 3 Knaben und 3 Mädchen wurden durch
ausgeſetzte Preiſe erfreut Gleichfalls am Sonntag nachmittag
ab E Schallopp aus Berlin eine Vorſtellung im ſogenVimgtktan piel er ſpielte 24 Partien gleichzeitig die er

ſämmtlich gewann Am Abend fand auf dem nahen Hakenberg
ein zahlreich beſuchtes Konzert ſtatt an daſſelbe ſchloß ſich im

Gaſthaus zum Schachſpiel in welchem ſämnmilliche ſchachliche
Veranſtaltungen des Kongreſſes vor ſich gingen ein Tänzchen
an welches Einheimiſche wie Gäſte bis zum frühen Morgen ver
ſammelt hielt Heute wurde der Kampf an den Brettern fort
geſetzt leider kann Jhr Referent Jhnen über das Endergebniß
keine Nachricht mehr zukommen laſſen da er nicht in der Lage
iſt das Ende hier an Ort und Stelle abwarten zu können

K Dommitzſch 30 Juni Die Ephorie Trogau hielt geſtern
ihr dieszähriges Miſſionsfeſt in unſerer Kirche Hr Paſtor
Hahn Deutſchen hielt die Feſtpredigt und die Kantorei ſang nach
der Liturgie den Ambroſianiſchen Lobgeſang von Ritter Nach
dem Gottesdienſte fand die Feier auf dem herrlich gelegenen
Oſterberge unter Leitung des Hrn Oberpfarrer Dr Martius
Fortſetzung

Jeſſen 30 Juni Geſtern hielt Hr Kandidat Wedding
aus Halle hier eine Gaſtpredigt als Bewerber um die hieſige
Diakonatſtelle Der Viehmarkt am Sonnabend zeigte leb
haften Verkehr Alle Viehgattungen namentlich Rindvieh wurden
theuer bezahlt die Preiſe für Saugſchweine waren im Vergleich
mit denen an andern Marktorten etwas niedriger

Das Konſiſtorium zu Magdeburg hat den Predigtamts
Kandidaten Herold aus Halle mit der Vertretung der Hilfs
re ſtelle an der Dom und Stadtgemeinde zu Merſeburg

etraut

Eiſenach 30 Juni Ein hier abgehaltener Verband stag
der Kolonialwaaren c Händler Thüringens beſchloß
u a die Erſtrebung eines Verbots des kaufmänniſchen
Geſchäftsbetriebes für alle Beamte ſowie die Unterſtellung
der Konſumvereine unter die geſetzlichen Vorſchriften für
Kaufleute

Am Sonnabend abend entſtand auf dem Grundſtück der
Möbeltransport und Speditionsfirma Bröckelmann senior

Grund in dem Lagerhauſe am Akazienweg in Kaſſel
ein großes Feuer Es befanden ſich Möbel Waaren Kauf
mannsgüter aller Art für fremde Rechnung darin Glücklicher
weiſe ſind eine große Menge Waaren hauptſächlich Kaufmanns
güter der Vernichtung entriſſen worden insbeſondere auch das
werthvolle Archiv des letzten Kurfürſten von Heſſen das
in 27 Kiſten verpackt der Firma von dem Sohne des Kurfürſten
Prinzen Karl von Hanau in Verwahrung gegeben worden war
weil es in den nächſten Tagen nach Schloß Horſowitz in Böhmen
ſpedirt werden ſollte

Derenburg Aſchersleben
Emersleben Oſchersleben

Vermiſchtes
Adam Mickiewicz Jn dem alten Friedhofe von Mont

morency wo viele polniſche Flüchtlinge ruhen wurden am Sonn
abend in der er die Ueberreſte des Dichters Adam
Mickiewicz in Gegenwart ſeines Sohnes Ladislans und mehrerer
Angehörigen der Familie ſowie befreundeter Landsleute des Orks
pfarrers und des Polizeikommiſſars In der Gruft
über welcher der Bildhauer Préault 1867 das Porträt Medaillon
des Dichters gemeißelt hatte waren vier Särge durch Platten
getrennt übereinander zu unterſt derjenige Adam Mickiewicz
und dann die ſeiner Frau und zweier Kinder Alle mußten
heraufgehoben werden und da wohl vorauszuſehen war daß



ten waren hatte wei Särge ausEchte Gnlane d Bereit haſt vehEinlage in ft ten nden einen derſelben wurden die e der Mutter und
Kinder in den anderen der mit weißer Seide ausge

en war diejenigen des Familienhauptes gelegt während
farrer Gebete herſagte Um 10 Uhr war die traurige Ver
g vollendet der eine Sarg in die Gruft hinunter gelaſſenvie Steinplatte darüber verkittet Darauf kam vorläufig der

Sarg zu ſtehen welchen die Deputation aus Krakau feierlich ab
An dem Grabe erinnerte Erneſte Renan an die ThätigkeitBiewich als Profeſſor des College de France wo er mit

Miichelet und Guinet das berühmte Dreigeſtirn bildete Nach
ſprachen Jules Lerming im Namen des internationalenes iftſtellerVereins gar Czartoryski für den polniſchen Ge

chts und LiteraturVerein von Paris mehrere Vertreter pol
niſcher Vereine und der Delegirte des galiziſchen Landtags Herr
Koziebrodski Dieſer dankte Frankreich und der franzöſiſchen
Ration für die lebhaften Sympathieen welche ſie jeder Zeit den
Söhnen Polens entgegenbrachten Hierauf wurde der Sarg von
acht jungen Polen nach der Kirche getragen daſelbſt feierlich ein
geſegnet und dann nach Paris befördert Die Abfahrt der Dele
gation erfolgte abends mit dem Arlberg Schnellzuge

Feuer im Theater Am Sonntag abend entſtand im
Molisretheater zu Brüſſel während der Vorſtellung Segen Das
erſchrockene Publikum drängte daraufhin gegen die Ausgänge
wobei viele Verwundungen vorkamen Zahlreiche Perſonen
De mittelſt der Rettungsleiter durch die Fenſter ins Freie

Feuer ſelber konnte raſch gelöſcht werden

Neue Erfindung Kürzlich wurden wie man aus Rom
ſchreibt mit einem Telegoniometer von Marzi ſehr intereſſante
Verſuche auf der Jnſel Caprera ausgeführt Eine ſchwere 28 em
HaubitzenBatterie welche ſich in der Thalſohle durch einen vor
üegenden Berg vom Meere getrennt befindet ſchoß auf zwei
Schiffe Zwei Offiziere der eine rechts der andere links von der
Batterie beobachteten von der Kuppe aus mit Fernrohr die Be
wegungen der Schiffe Mit jedem der Fernrohre war der Tele
oniometer elektriſche Leitung verbunden und zu der feuerndenVatterte geleitet wo dann ohne weiteres der Standpunkt der

Schiffe und gleichzeitig damit die Richtung des Rohres ſowie die
Erhöhung bezw Entfernung beſtimmt werden konnte Es können
auf dieſe Weiſe feindliche Schiffe aufs Genaueſte beſchoſſen werden
ohne daß die Batterie von welcher man nicht genau weiß woher
die Schüſſe kommen unter Feuer genommen werden kann Bei
den Verſuchen die unter Admiral Labrano ſtattfanden verfehlte
nicht ein einziger Schuß ſein Ziel

77 Eine Verbrecherbande hat in Venedig wiederholt den
Verſuch gemacht dort das wegen ſeiner Kunſtſchätze hochberühmte

Kloſter San Francesco della Vigna in Brand zu ſetzen Die
Jnſaſſen fanden die Bibliothekzimmer mit Petroleum begoſſen
vermochten aber rechtzeitig das bereits angelegte Feuer zu löſchen
Bis jetzt konnten die Schuldigen leider noch nicht ermittelt
werden

Die Cholerag ſoll nach einer Mittheilung aus Toulouſe
bereits in Frankreich eingezogen ſein Aus dem Arrondiſſement
Narbonne wird ein Cholera Todesfall gemeldet Jn Toulouſe
ſinb in dieſen Tagen elf Fälle von Cholerine feſtgeſtellt worden
Zwölf Studirende der dortigen mediziniſchen Hochſchule ſind in
die an der Grenze errichteten Sanitäts Stationen abgeordnet
worden Das öſterreichiſche Handelsminiſterium hat die
Obſervattonsreſerve den ſpaniſchen Provenienzen gegenüber an
georduet Schiffe die aus Alicante Tarragona allen dazwiſchen
liegenden Häſen und aus den Valearen ankommen müſſen ſich
einer ſiebentägigen Beobachtung unterwerfen

Aus den Bädern
Bäderverkehr zuſammengeſtellt nach den neueſten

Bade und Kurliſten Aachen bis 26 Juni 17,512 Baden
Baden bis 28 Juni 22,155 Elmen bis 23 Juni 2420 Ems
S 22 Juni 7176 Friedrichroda und Reinhardtsbrunn bis 27

uni 2114 Grund am Harz bis 26 Juni 801 Karlsbad bis
25 Juni 16,558 Marienbad bis 26 Juni 6170 Pyrmont
bis 26 Juni 2783 und 1823 Paſſanten Reinerz bis 24 Juni

1431 und 1005 Paſſanten Sommerſtein b Saalfeld i Th bis
24 Juni 66 Suderode bis 28 Juni 1075 Sulza bis 26 Juni
649 Sylt bis 25 Juni 287 Teplitz Schönau bis 26 Juni
2652 Travemünde bis 28 Juni 526 Warmbrunn bis 28 Juni
815 und 1502 Paſſanten

Handels Verkehrs und Börfen Nachrichten
Berlin 1 Juli Fernſprechnachrichten der SaaleZtg

Die vertagte Konverſion der öſterreichiſchen Albrechts
bahnPrioritäten iſt geſtern unterzeichnet worden Wie
der Times aus BuenosAyres gemeldet wird hat die Argen
tiniſche Nationglbank vorgeſtern die Einſtellung ihrer

angekündigt nachdem erſt einige Tage vorher die
eneralverſammlung der Bank die Dividende für das abgelaufene

Vierteljahr genehmigt hatte Wie der Berl Aktionär meldet
wird gegenwärtig in Dortmund die Errichtung einer gemein
ſchaftlichen Verkaufsſtelle für die Zechen des dorkmunder
Reviers und der öſtlich Dortmund belegenen Kohlenwerke be
trieben Die belgiſche Staatsbahnverwaltung hat eine neue
Verdingung von 102,000 t Kohlen auf den 15 Juli aus
geſchrieben Aus der Bank von England gingen geſtern
50,000 Pfund Gold nach Liſſabon Polniſche Blätter melden
aus Warſchau daß ſich die ruſſiſche Regierung für Ein
führung des Zonentarifs auf den ruſſiſchen Bahnen
entſchloſſen habe

Hannover 30 Juni Die außerordentliche Generalverſammlung der
HKannoverſchen Ultramarinfabrik vormals Aug Egeſtorff in
Linden hat heute die Auflöſung der Fabrik und die Vereinigung
derſelben mit den Vereinigten Ulkramarinfabriken vormals
Leverkus Zeltner und Konſorten in Nürnberg beſchloſſen

Wien 30 Juni Telegr Der Vertrag betreffend die Konvertirung
der Obligationen der Oeſterreichiſchen Alpine Montan
Geſellſchaft iſt perfekt geworden die Konvertirung und Subſkription findet
Aufang Juli gleichzeitig an öſterreichiſchen deutſchen franzöſiſchen und ſchwei
zeriſchen Plätzen ſtatt in Berlin bei der Jnternationalen Bank
und dem Hauſe Richter u Co in Frankfurt a M bei dem Hauſe
v Erlanger u Söhne

r 30 Juni Jn der hentigen Generalverſammlung der Aktionäre
der Cotthardbahn wurden der Geſchäftsbericht und die Rechnungen für das
Jahr 1889 genehmigt und eine Dividende von 7,4 Proz feſtgeſetzt An
Stelle des verſtorbenen Oberſt Rie ter wurde Abegg Arter Zürich zum
Zanhtee und Schuſter Burckhardt zum Präſidenten des Verwaltungsraths

Elbſchiffahrts Geſellſchaft Kette Die Geſellſchaft vereinnahmte im Junt rund 98,000 M mehr als in derſelben Zeit i l das

r ſtellt ſich auf rund 414,000 M gegenüber derſelben Zeit

T Die Sachverſtändigen Kommiſſion der Berliner Börſe hat für den
1 Juli nachſtehende Kupondif fereuz en feſtgeſetzt a Zuſchläge Bochumer
4 Dortmunder Union 6 Harpener 4 Laurahütte 4 Phönix Lit A 6 Jtaliener
0,31 Mittelmeeraktien 1,50 Ruſſiſche 1884er Anleihe 0,10 v Abſchläge
Meridionalbahn Aktien 2,20 Franzo en 0,20 Schweizer Centralvahn Aktien 6,60
Nordoſtbahn 6 Unionbahn 5 alles in Hrozenten Vom 1 Juli 1890 werden
Annener Gußſtahlaktien Rottweil Hamburger Pulverfabrikaktien einſchl 1889/90er
Dividendenſcheine notirt Zinsberechnung 4 Proz Zinſen vom 1 Juli 1890

Die Verwaltung der Danziger Oelmühle ſchlägt 5 Proz Dividende
z Stammaktien und Stamm Prioritätsattien 1888/89 11

ioritätsaktien 9 Proz vor
Die Generalverſammlung derAle Aktiengeſellſchaft Grand Hotelanderplatz genehmigte die Bilanz welche mit 58,000 M Verluſt ab

wovon 52,000 M auf Abſchreibungen entfallen Bezüglich des Fort
der Geſellſchaft wurde kein Beſchluß gefaßt

Die Dividende deß Annener Gußſtahlwerkes wird mit 8 ProProz

Zahlungs Eiuſtellungen

2

Amts Su u r eW Rauſchenberg r Bremen 26 6 31 7 16 7 27 8
Sulzberger jun

pierhdlg Bruchſal Bruchſal 25 6 17 7 25 7 25 7K und k Vetter Kfm Burglengen Burglengen

Ehel feld feld 26 6 11 8 21 7 25 8M Seildel Spiegelfabr Zirndorf Fürth 23 6 21 7 14 7 30 7
J v Mukulo Ritterutsbeſ Wil Jarotſchin 26 6 8 19 7 8Gülpen Cigarrenhdlr Krefe Krefeld 26 6 25 7 16 7 68

mann Kfm Nordenburg Nordenburg 25 6 15 8 21 7 9F A Toepel Bankier

Nachl Wittenberg Wittenberg 25 8 19 7 111 8Karl Bruno Wagner Olbernhau Zöblitz 25 6 26 7 22 7 20 8

Börſe zu Halle a S
Halle 1 Juli Preiſe mit Ausſchluß der Makler

ebühr für 1000 kg netto Weizen feſt 192 bis 200
einſter märkiſcher bis 204 M oßgeſ feſt 171 bis 176 M
Gerſte Brau ohne Geſchäft Futter 135 bis 165 M

h ſcP 182 190 M Mais amerikan Mixed ruhig
117 120 Donaumais bis 140 M Raps Rübſen Erbſen
Viktoria M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto ohne
Geſchäft Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo
netto Halleſche prima Weizen 38,50 39 50 abfallende Sorten
billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen Bohnen
Lupinen Kleeſaaten Futterartikel gefragt

uttermehl 12,50 14,50 M Roggenkleie 10,50 11,00
t 9,75 10 Weizen grieskleie 9,75 10MM a S helle 10,00 bis 11,00 dunkle 9,00 bis

9,50 Oelkuchen 11,50 bis 12,00 Malz 33,50 bis
35,00 Rüböl 68,00 Petroleum feſt 25,00
Solaröl 0825/809 ſehr feſt 17,50 18,00 Spiritus10,000 LiterProz feſt Kartoffel mit 50 M Verbrauchs
abgabe 57,50 mit 70 M Verbrauchsabgabe 37,80 M

alle 1 Juli Bericht über Heu und Stroh Mit
get eilt von Walter Fritze Heu und StrohExportgroßgeſchäft
Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 50 kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 2,75 3,00 Maſchinenſtroh
,00 2,30 M Wieſenheu 8,00 3,50 Kleehen 3,00 bis

75 J Prima Torfſtreu 1,40 M Sekunda Torfſſtreu

Viehmärkte
Berlin 30 Juni Städtiſcher Central Viehhof

Amtlicher Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden mit
inſchlnß der Vortage 3308 Rinder 9337 Schweine 1901 Kälber

und 28,216 Hammel Nach geſtrigem und vorgeſtrigem ver
r gutem Handel und Export wickelte ſich heute der

indermarkt ruhig ab und wurde faſt geriumt I 58 62
II B4 87 III 49 53 IV 46 M für 100 Pfd Fleiſchgewicht
d i das Gewicht der vier Viertel auf welche der für das Stück

gezahlte Preis aber nach Abzug des durchſchnittlichen Werthes
von Haut Kopf Füßen Eingeweiden oder Kram 2c vertheilt
worden iſt Der Schweine handel verlief geſtern und heute
in den Frühſtunden allerdings ſehr feſt dann aber erlahmte das
Geſchäft ſodaß der Markt nur matt ſchloß und trotz anſehnlichen
Exports kaum geräumt wurde I 58 einzelne Poſten darüber
II 56 57 III 53 55 M für 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Der Kälbermarkt hatte ſehr ſchleppenden ſchwerfälligen Verlauf
und wird kaum geräumt werden I 5256 II 43 51 III 35
bis 42 Pf das Pfund Fleiſchgewicht Jn Hammeln hatte
ſich der Export zwar gehoben dennoch verlief der Handel in
allen Klaſſen mit Ausnahme der feinen fetten Lämmer flauer
als vor acht Tagen Der Ueberſtand iſt verhältnißmäßig gering
L 52 54 beſte Lämmer bis 56 II 46 49 Pf das Pfund
Fleiſchgewicht

Offtzieller Bericht über den Schlachtviehmark
auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 30 Juni 1890

Erzielte Preiſe per 50 kg in Mark für

v V V tSum Vatate s sſtanden S3 S sa c c 38I Qualität II Qualität III Qualität
228 Rinder davon

e

80 Qühe 67 60 54468 240 Bullen j64 60 54 383 7209 Kälber 42 38 33 208 1552 Schaſvie h 35 30 441 111485 Schweine davon e e A430 55bei 20 kg Tara

485 Landſchweine 63 60 430 55Batonier 41474 Stück Schlachtvieh
Anmerkung Das Schlachtgewicht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet
Geſchäftsgang und Flau

Wafferſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall z WuchsArtern Brückenpegel 29 Juni 30 Juni 140,54

Weißenſels Oberpegel 42,40 a 4do Unterpegel 40,22 z 40,12 10Halle Unterh 30 Juni 11,82 1 Juli 11,821h 4 sAlsleben Oberpegel 29 Juni 12,37 30 Juni 12,851 2 v
do Unierpegel e 1,49 1,47 2 2Kalbe Oberp 29 1,44 30 Juni 1,43 1 2do Unterp 49,68 40,56 12 2

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 238 Juni 0,04 29 Juni 0,101 14rag a e r 40,5 2 t 0 83 31ungbunzlan 40,12 s 2un J J 0,10 x n nPardubi 0,71 40,66 5Brandei 49,69 vMelnic 40,58 w 40,68 n 10Leitmeritz u 40,32 0,32 e mAuſſig o 40,71 40,56 15 nDresgen 29 Jnni 0,48 30 Juni 0,44 JTorgau 1,62 v 4 1,54 8Wittenberg e 7 nennt 42,15Roßlau 41,80 7 41,73 7 uBarby 42,96 v 42,01 5Magdeburg 41,84 1,80 4Tangermünde 42,50 42,42 8 2Wittenberge x 42,21 42,12 9 2Dömitz Peg 29 71,5601 30 41,601 4Lauenburg 29 1,68 30 1,69 1Beodachiet in der Mittagszelt nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
Elhkrombau Verwaltung 4

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 27 Juni

1,20 m bet der Hennenbrücke
50 mm zwiſchen Merſeburg und Schkopan bei der Luppemündung1,60 mm bei Rumpen in der Stollenbucht r a

Von der Anhaltiſchen Grenze bis Kalbe
1,74 m bei Wispitz km 2,4

Von Kalbe bis zur Mündung in die Elbe
1,60 mm bei Grizehne km 9,5
1,60 mm bei Trahitz km 11,4

Letzte Nachrichten
Berlin 1 Jul Sernſprech Nachrichten der SaaleZig JDie Nat Ztg ſchreibr Du en Blättern wird gert

daß der Kriegsminiſter v Verdy zurücktritt Die
Frage ob er ein Entlaſſungsgeſuch bereits eingereicht hat kann
man auf ſich beruhen laſſen da eine Entſcheidung vor der
Rückkunft des Kaiſers keinesfalls erfolgen würde Als feſt
ſtehend iſt jedoch anzunehmen daß General v Verdy
entſchloſſen iſt aus dem Amte als Kriegsminiſter
auszuſcheiden

Frankfurt a M Der geſtern abend dem ſcheidenden
Oberbürgermeiſter Dr Miquél gebrachte Fackelzug bot einglänzendes Bild Eine Abtheilung der freiwilligen deuen
mit einem Trommlercorps an der Spitze eröffnete den Zug
Dann folgten verſchiedene Muſikcorps die Mitglieder des
Comite s die frankfurter Rudervereine die oberen Klaſſen der

öheren Schulen die geſammte frankfurter Turnerſchaft abermals
zuſikcorps dann die Schützen Radfahrer uſw Den Schluß

bildete wieder eine Abtheilung Feuerwehr
Leipzig Zu leipziger Arbeiterkreiſen iſt das Gerücht ver

breitet daß nach Ablauf des Sozialiſtengeſetzes der Reichstags
abgeordnete Schippel von Berlin nach Leipzig überſiedeln wird
Die Volkstribüne des Hrn Schippel würde dann ebenfalls
in Leipzig erſcheinen

St re Der Rechtsſchutzverein der pfälziſchen
Bergleute iſt bei den Bergwerksdirektionen um Herabſetzung
der Arbeitszeit vorſtellig geworden Es ſoll dadurch die
Wiederanſtellung derjenigen Bergleute ermöglicht werden welche
behufs Frwäßigins der Förderung unlängſt abgekehrt ſind

Wien Die Wiener Allgem Ztg verzeichnet belgrader
Gerüchte über ein angeblich verübtes Attentat
u König Milan Jn Wien iſt darüber nichts

ekannt
Paris Einige Blätter veröffentlichen eine Depeſche aus

London nach welcher Lord Salisbury erklärt haben ſoll
die durch das deutſch engliſche Uebereinkommen

Lage in Oſtafrika müſſe trotz etwaiger
edenken und trotz etwaiger Anſprüche Frankreichs

als eine endgiltige betrachtet werden Frankreich
müſſe auf jeden Einſpruch in der oſt afrikaniſchen
Angelegenheit Verzicht leiſten dürfe dagegen auf
Kompenſationen in Weſtafrika rechnen England ſei
nämlich bereit ihm einige Gebiete in der Nähe der fran
zöſiſchen Niederlaſſungen am Buſen von Timin abzutreten
Angeblich wird Salisbury am Mittwoch den endgiltigen
Abſchluß des Vertrages mit Deutſchland mittheilen

Paris Dem ſpaniſchen Botſchafter in Paris iſt
aus Madrid telegraphiſch mitgetheilt worden daß während
12 Stunden des Sonntags in den von der Eholerg
heimgeſuchten Bezirken kein neuer Erkrankungs
fall vorgekommen iſt Aus Toulouſe und Umgegend iſt
kein neuer Fall von Choleraerkrankung vorgekommen

Brüſſel Die Delegirten von 32 Staaten aus allen
Welttheilen ſind zur Zeit in Brüſſel verſammelt wo heute
die internationale Zolltarif Kommiſſion eröffnet
wird die den Zweck verfolgt jede Kündigung der Zolltarife
der verſchiedenen Staaten und deren Abänderung rechtzeitig
und exakt zu veröffentlichen

Konſtantinopel Die Unruhen in Erzerum ſind
dadurch entſtanden daß türkiſche Soldaten in eine
Kirche eingedrungen ſind und zwar auf das Gerücht

ſes derſelben würden Waffen und Patronen an
gefertigt

Raguſa Von der Grenze wird gemeldet daß zwiſchen
rer und Montenegrinern Kämpfe ſtattgefunden

aben
Belgrad Auf Erſuchen der Regierung machten die

Regenten dem König Milan wegen ſeiner jüngſten
Bankettrede Vorſtellungen die Milan bewogen ſeine
Achtung vor dem verfaſſungsmäßigen Zuſtande zu
betheuern

New York Jn Südkalifornien ſind wie man dem
B meldet außerordentlich reichhaltige Goldfelder

entdeckt worden Alles ſtrömt dorthin Man erwartet
eine Wiederholung des früheren kaliforniſchen
Goldfiebers

London 1 Juli Telegr Jn der geſtrigen Sitzung des
Oberhauſes erklärte Lord Salisbury auf eine An
frage betreffs Helgolands der deutſch engliſche
Vertrag werde dieſer Tage unterzeichnet und mit einer Bill
dem Parlamente vorgelegt Ehe dies geſchehen ſeien weitere
Erörterungen der Angelegenheit nicht wünſchenswerth

Wetterbericht der Dentſchen Seelwarte vom 30 Juni

s Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
tationen Barom Therm wenn Stationen Verom Therm t

mm B mm 20 eMemel 755 1 16 1 WSW 4 Memel 757 2 18 0 WeW 2
Kiel 573 1211 W 8 Hamburg 7543 179 S
Hamburg f 757 6 13 2 SSW 2 Wien 57 0 21 4 ſtill
Sortum 142 S ValenttaMünſter 757 1 12 0 SSO 4 Petersburg 752 0 18 0o W 1Kaffel 50 1 108 S 3 Haparanda 45 6 182 SW
Berlin 59 5 13 3 W 3 Stockholm 50 6 17 22 SW 4Breslau 61 0 14 4 W 3333 25 S e 1 Ausſichten f d Witterung des 1 Jult
riedrichsh 414 Vorw trübes Wetter mit Regenfällen u
zünchen 61 1 12 4 SO 8 mäß ſüdöſtl Winden o Wärmeänderung

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 30 Juni
Ein tiefes barometriſches Minimum unter 740 mm iſt weſtlich von Schottland

erſchienen einen Ausläufer nach dem nordweſtlichen Frankreich entſendend wo
ſtarke ſüdweſtliche bis nordweſtliche Winde aufgetreten ſind ein barometriſches
Maximum über 760 mm liegt über Südweſteuropa Bei ſchwacher ſüdlicher dis
weſtlicher Luftbewegung iſt das Wetter in Dentſchland kühl und vielfach heiter
Jn Nordweſtdeutſchland fanden Gewitter ſtatt München meldet 54 mm Regen
Aus Nord und Weſt Oeſterreich werden zahlreiche Gewitter gemeldet

Beobachtung der Meteor Station Zu Halle
80 Juni 9 U ab 1 Jull 7 N m

Barometer Milllmeter 743,7 741,9Thermometer Celſius 15,6 16,9Rel Feuchtigtelt 73 78ind SO 1 SO 1Waſſerwärme der Saale 16 R

Wie aus St Gallen berichtet wird wächſt der Rhein be
drohlich an das Dorf Altenrhein iſt überſchwemmt

Fahrwaſſertiefen der Elbe

Am 27 Juni SAußig 52 Zoll öſterr Maß W
Fahrwaſſertiefen der Unſtrut

Am 27 Juni
1,05 m zwiſchen Artern und Rittehurg bei der Eiſenhahnhrüge



Die vorhandenen Rest in

ſtellen wir
zu fabelhaft billigen aber ſtreng feſten Preiſen zum Ansverkanf
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Reſte Ansverkanf
Kleiderstoſſen Waschstoſſen Gardinen HIemdentuchen und Bettsachen

Dienstag den 1 und Mittwoch den 2 Juli
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Ernst aasrengier
Bank und Wechselgeschäft

Balle a d Große Steinſtraße Ar 10
empfiehlt ſeine Dienſte für alle bankgeſchäftl

Mk 600,000 500 000 400,000 2 à 390,000 3 à 200,000 4 à 150,000 10
10 à 30,009 20 à 25,000 40 à 20,000 100 à 10,000 150 à 5000 200Transactionen u A für 5384 à 500 zuſammen 7514 baare Geldgewinne im Betrage

Ein u Verkauf v Staatspapieren Actien u Oblig er
Einlösung von Coupons
Conto Current Verkehr
Discontirnng guter Wechsel Incasso
Vorschüsse anf ypothekendocumente u Effecten S

Verzinſung von g Monat Kündig 3 e 8 p a I 5ſtet

Baar Finla gen Zu
j CLouponsbesorgung Verloosungscontrolle
Ausschreibungen und Veberweisungen auf das Ausland

zu folgenden Preiſen
200 Mk 25 o Mk 50 I Mk 100 h Mk 200

Die Betheiligung an

o Mk 12 o Mk 24 h Mk 48 h Mk 96 e
Werthbrief oder Nachnahme

zu der am 10 11 und 12 Juli d Js ſtattfindenden Haupt und Schlußziehung derSroßen Schloſßßfreiheit Geld Lotterie

Jn dieſer Ziehung müſſen ſicher geivonnen werden
à 100,000 20 à 50,000 10 à 40 000à 3000 500 à 2000 1058 à 1000
von Mk 14,406 000

Zu dieſer 3 a ünſtigen Ziehung empfehle ich ſo lange Vorrath reicht Betheiligungsſcheine an

25 verſchiedenen ganzen Original Looſen
Mk 250 o Mk 500

12 verſchiedenen ganzen OriginalLooſen
Mk 120 I 10 Mk 240Nummer Aufgabe der Looſe erfolgt prompt gegen vorberige Einſendung des Betrages per Poſtanweiſung

Haag SeHema e Frankfurt a Man
S Iypotheken Verkehr

von h auf Acker Hypothek

Schloß freiheit Cotterir

t W r 1I1 12 JuliOriginallooſe M gAmtgeillooſe s 7 2 I 3 164 2 Porto u Liſte 50 5S Bank u Lotteriegeſchäfte verſendet h Verlin Svandauerſte en
S rS S e e S r e S S e S ee ne e eS S S e S e S ac S e e d

Um vielſeitigen Wünſchen nachzukommen ſetze ich den Unterricht in der S
hier ſo beliebten Filigranarbeit noch bis zum 15 Juli weiter fort Schü 5
lerinnen werden jederzeit angenommen Unterrichtspreis für Damen 1,50
Kinder 1 Josepha Theben Sstel zum ſchwarzen Adler

Große Steinſtraße 24

Pilligstes Disernes Baumaterial
langjährige Speecialität als

eiw Träger Schienen gusseis Säulen Ponster
Platten Console Rosetten ete

edenſſhe Abe Vetſch Seſelſ ca in Litel

Nach dem Berichte Aber das 61 Ge chäf tsjahr waren ult 1889 bei S S

ale von
der Geſellſchaft verſic hert

en h 4 146 425 767 10 4und 173 229 62 4 jährlicher Rente
40567 Per onen mit einem Kapit

Das Gewährleiſtungskapital betrug ult 1880 39 951 875 65
Seit Gründung der Befelſchoft wurden bis ult 1889 für

19 W Sterbefälle gezahlt 57 119 868 86 5 Sie Geſellſchaft ſchließt Lebens Ausſteuer Sparkaſſen und Ren Sie
S ten e erſicherungen zu ſeſten und billigen Prämien ohne Nachſchußver le

S bind lichke it für die Ve rſicherten SJeder der bei der Geſellſchaft nach den Tabellen 1d4 5 verſichert Snimmt gm Geſchäftsgewinne Theil ohne deshalb wie bei den anderen S
Geſellſchaſten eine höhere Prämie zahlen zu müſſen Der Vortheil den Sdie Geſellſchaft bietet beſteht alſo in den von vornherein äußerſt niedrig S
z reſſenen Prämien ſowie darin daß die Verſicherten trotzdem 75 Pro St des gan zen Geſchäftsgewinnes erhalten Der Gewinnantheil für Sjede einzelne Verſicherung iſt ein von 4 zu 4 Jahren ſteigender und zu S

dem Vortheil der vo n Anfang an möglichſt niedrigen Prämien tritt noch S
der daß dieſe niedrigen Prämien ſich mit der Dauer der einzelnen Ver Sſicherung ſtetig ermäßigen Dieſer Gewinnant heil welcher am Schluſſe Sides Herrn Otto Schellschläger Ecke der S und
des je 4 Jahres ar tSbezahlt wird betrug bisher durch chnittlich S Sirtengaſſe 14 käuflich übernommen habe und unter meiner eigenen Firma

für die erſte 4jähr Vertheilungsperiode 16,7 73 Proc einer Jahresprämie Abert So be

e e S e
Herſtellung aller Arten von Bau Eifen Conſtruetionen

J Viehstallbauten Trägerwellbleche
Eiſenbahn n Grubenſchienen Compl Gleisanlagen

Große Läger Sachgemäßſte ſchnelle lag

ingst Soheller

P P Halle a/S den 1 Juli 1890
Hierdurch geſtatte i mir Jhnen die ergebene Mittheilung zu machen

daß ich am heutigen Tage das

Material Colonial Hroducten Spiritnoſen
ahak und 6 GgarrenGeſchiſt

zweite 37,65 x 2 Sdritte 50,38 S lfortführen werdevierte 60,10 Mein Beſtreben iſt darauf gerichtet mir die Gunſt der werthen Ab
nehmer durch Verabreichung nur beſter Waaren bei ſtreng reeller Bedienung

S und ſtets angemeſſenen Preiſen zu erwerben und durch fortgeſetzte Aufmerkſam
S keit zu erhalten zu ſuchen
S Jndem ich mir geſtatte an Sie mit der ergebenen Bitte heranzutreten

mein Unternehmen durch Jhren gütigen Zuſpruch unterſtützen zu wollen zeichneich hochachtungsvoll ergebenſt
bert Schülbe

Cönnern ſchen Cementkalß

Jede gewünſchte Auskunft wird koſtenfrei von der Geſellſchaft und
hren aller Orten e ſtellten Vertretern ertheilt

Jn Salle a/S von C Oster u
Vrifets Kohlenſteine

Böhmiſche Salon Kohlen
ſowie ſonſtige Feuerungsmaterialien

in Fuhren frei Gelaßt zu den billigſten Preifen empfehlen 3 Säcken billig und ergiebig zum Mauern und Putzen vorzüglich liefert jedes

Bugel K J ogel Aemeyerſioſe

Zanzibar Cigarren
von der Plantage Olga auf Zanzibar

D nantum Conracl Raurermeiſter in Brehng

bat Salzoee ODerrödtnuen
Jnhaber c We

I beſtens empfohlen Großer Saal mit Nebenräumen Schattiger
Garten S Halleſche Actienbiere

Zum Königsſchießen in Schraplau
den 7 und 13 Juli er

ladet auswärtige Freunde dieſes Feſtes hierdurch freundlichſt ein
Der Vorſtand der Schützen Geſellſchaft

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Nr 1 4 100 Nr 2 60 das Mille
Alleinige Niederlage für Halle und Umgegend bei

P Krimmling Cigarren Import
24

Eine wohlzelunge ne Erfindung

billigſt bei

inmen J apiere
zu Roſen Schneebällen Blütheu
zweigen u ſ ſowie Anleitung
zum Selbſtanfertigen
Henriettenſtraße 14 part links

S e n ad

nach langen Verſuchen
MNe patentirt Marke UnionEine Re reich gravirtes Gehänſe

e montoiruhr aus guter Goldmiſch
ung von einer 18kar
goldenen Uhr kaum zu
unterſcheiden ebenſo
haltbar Farbe u Schön
heit nie verliert mit

ff Werk und 8 Rubisverſ unter Garantie für
nur 20 Mark franko

Hoffmann Uhrenhdlg
St Gallen Schweiz

Vorzügliche Maſſe v Füllen von
Heetographen

b
Familien Nachrichten

Todes Auzeige
Montag Mittag 411 Uhr ſtarb nach

kurzen ſchweren Leiden in ihrem Herrn
meine liebe Frau meine herzensgute
Tochter und unſere herzensgute S Zhweſter

Frau Hedwig Käſe geb Ohme
im 21 Lebensjahre was hiermit tief
betrübt anzeigen
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch
Nachmittag 4 Uhr vom Trauerhauſe
Giebichenſtein Auguſtſtr 62 aus ſtatt

Todes Auzeige
Heute Nachmittag 3 Uhr entſchliefſanft und ruhig nach kurzem ſchweren

Leiden unſere innigſtgeliebte herzensgute
Emmyim großelterlichen Hauſe zu Zöſ chen

Dies zeigen ſchmerzerfüllt an
Die tieftrauernden Eltern u Großeltern

Lehrer Ernſt Schulze und Frau
Emilie geb Hetſchold

Franz Hetſchold und Frau
Weißenfels und Zöſchen

am 30 Juni 1890
Für die zahlreichen Beweiſe der

Liebe und Theilnahme während der
langen Krankheit ſowie beim Begräbniß
meines nun in Gott ruhenden lieben
Mannes ſage ich hiermit Allen meinen
tiefgefühlten Dank

Wettin den 29 Juni 1890Die trauernde Wittwe Minna Conrad
geb Landmann

i Namen der trauernden Hinterbliebenen

König in Halle

Exvpedition Neue Promenade 1
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